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HUMOR und RÄTSEL

«Die Tür könnten se och wiedler mal ö.ln, die kreischt
ja entsetzlich.»

*

F «a t a-1 e S, cOh mi e icbel© i. Die Frau Pia-

stor, welche immer preisgekrönte Kühe hatte,
ist in ein anderes Dorf übergesiedelt.

Die Frau Doktor besucht sie und meint treu-
herzig: «Ach, liebe Freundin, seit Sie von uns
fort sind, läuft keine richtige Kuh mehr durchs
Dorf!»

*

Guiter Rat! Zu einem Arzte, der wegen sei-

nes guten Humors bekannt ist, kommt ein Herr
und beklagt sich über seine Schlaflosigkeit. Es
sei furchtbar : er schnarche so entsetzlich laut,
daß er von dem' Geräusch immer wieder auf-
wache und so schon seit einer Woche nicht mehr
ordentlich schlafen könne. Der Arzt sieht sofort,
daß er es mit einem Hypochonder zu tun hat,
guckt sich den Patienten eine Weile prüfend an
und rät ihm dann: «Wissen Sie was? Schlafen
Sie im Nebenzimmer!»

«

Die erste sprechende Maschin e.

Der alte Erfinder Edison wurde anläßlich sei-

nes 80jährigen Geburtstages von einem weih-
liehen Reporter um ein Interview für eine
Frauenzeitschrift gebeten. Die D|ame eröffnete
ihr Kreuzfeuer von wohlvorbereiteten Fragen:
«Also, Sie sind der große Mlann, der die erste

sprechende Maschine fabriziert hat?» Sie irren,
antwortete lächelnd der Jubelgreis. Die erste
sprechende 'Maschine wurde im Paradies aus
einer Rippe hergestellt.

*

T o d e s a nzeige. In einer rheinischen Zei-
tung fand der «Si.mpliZissimus» die folgende An-
zeige: «Gestern verschied nach langem, mit
größter Geduld ertragenem. Leiden mein teurer
Gatte, Herr Kiommerzienrat Peter Schmitz, zu
Godesberg am Rhein in seiner Villa im romani-
sehen Stil.»

*

Höhepunkt der Z e r s t r e u t. h e i t. Pro-
lessor Wilcox trifft eine Bekannte, die in tiefe
Trauer gekleidet ist, Teilnehmend fragt er:
«Warum gehen Sie in Schwarz?» — «Ach, ich
habe meinen Mann verloren.» — «Wie traurig!»
sagt der Professor bedauernd, «und womöglich
war es der einzige, den Sie hatten?»

*

Anpreisung. «Diesen Stoff kann ich
Ihnen ganz besonders empfehlen, Gnädigste,
wenn Sie etwas haben wollen, was nicht jede
zweite Dame trägt: davon verkaufen wir über-
haupt nichts!»

*

Appenzeller. «Herr Weerth! Chönnt-i
Stierenauge ha?»

«Seb nüüd! Aber en Spiegel!»
*

Der gute Jung e. Fritz : « Mutti, heute früh
habe ich wirklich eine .gute Tat vollbracht.»

Mama: «Das ist nett von dir. Also erzähle.»
Fritz: «Wie ich also im Garten stehe, stürzt,

Herr und Frau Müller hinaus. Sie wollten noch
den Aehtushrzug erwischen, aber sie glaubten
selbst nicht, daß sie ihn noch kriegen. Da habe
ich ganz einfach unsern ßulldogg auf sie ge-
hetzt Sie sind wirklich rechtzeitig zum Zug
gekommen.»

*

(Vi erböte n. Polizeibeamter : «Das Baden an
dieser Stelle ist streng verboten.» — Ausflügler:
«Und das sagen Sie jetzt erst? Sie haben doch

zugesehen, als ich mich auszog.» l— Polizei,-
beamier : «Das Ausziehen ist nicht verboten.»

*

Abendgesellschaft. «Die Blonde dort..
Ich haJb's versucht, aber sie beißt noch nicht an,»

«Wenn sie anbeißt, sagen Sie's mir. Es ist
meine Frau.»

*

Ewige Liiebe. «Was würdest du tun, wenn
ich tot bin?» — «Dasselbe wie du!» — «Gemei-

ner Kerl!»

Ergränzungs-Rätsel
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Die Punkte dieser Abbildung sind derart durch
Buchstaben zu ersetzen, daß wagrechte Wörter ent-
stehen. Sind die richtigen Wörter gefunden, so ergibt
die erste senkrechte Reihe etwas, das diese Zeitschrift
bietet.

*

Zahlen-Rätsel

Zifferblatt-Rätsel
An Stelle der Zahlen sind im Zifferblatt Buch-

staben einzusetzen, daß in der Richtung der Zeiger-
Umdrehung Wörter folgender Bedeutung entstehen:

4— 4 Futterpflanze
2— 4 Abessinischer Titel
2— 5 Aufenthalt
3— 5 Teil eines Baumes
3— 6 Weiblicher Vorname
4— 7 Vogel
5— g Gewichtsbestimmung
6— 9 Branntwein
7—42 Feuerwerkskörper

#

Auflösung zum Krcuzwort-Rätscl
in Nr. 32
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1 2 3 4 5 0 7 8 5 9 10
Veröffentlichung

9 1 8 5 6 Zweig der Physik
4 5 4 5 7 10 Vorname einer berühmt.

Filmschauspielerin
5 10 8 7 0 8 Wort für vollständig
8 7 6 8 5 0 Kriegskunde
5 4 4 10 7 2 Ort im Kanton Zürich
6 7 2 8 5 9 10 Bürgschaft

Die Zahlen sind durch bestimmte Buchstaben zu
ersetzen und daraus Wörter zu bilden. Sind die rieh-
tigen Wörter gefunden, so nennt die erste senkrechte
Reihe eine Staatswissensehaft.

Drei Schweizer iCwöwt/er .• ein JfWer «»d zî^ei
Dichter. VFieAei^en hef

*

Gitter-Rätsel
Die Buchstaben sind so zu

ordnen, daß folgende Wörter
entstehen :

1. wagrechte Reihe:
Naturerscheinung

2. wagrechte Reihe :

Möbelstück
1. senkrechte Reihe:

Teil der Pflanze
2. senkrechte Reihe :

Metallart
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Selbst diese Kenner....
finden keinen Unterschied im Geschmack und Àroma zwischen dem besten

koffeinhaltigen Kaffee und dem echten Kaffee Hag.

Kaffee Hag ist eben ganz und gar Kaffee, unverfälschter Bohnenkaffee

hervorragendster Qualität, dem lediglich das schädliche Koffein auf so

geschickte Weise entzogen ist, dap ihm alle Genufwerte, die allein dieses

volkstümlichste aller Getränke begehrenswert machen, erhalten sind.

Àber weiche Differenz
für Ihre und Ihrer Familie Gesundheit!

Das Koffein im Kaffee peitscht unablässig Ihr Herz, Ihre Nerven und Nieren

zur künstlichen übermäpigen Tätigkeit auf. Es macht Sie leicht reizbar,

behindert Ihren Schlaf und läpt Sie daher frühzeitig alt erscheinen.

Deshalb verbietet auch derÀrztden gewöhnlichen Kaffee b. Nervosität, Herz-,

Lungen- und Magenbeschwerden, ja sogar bei Zuckerkrankheit.

Und wer isf heute in unserer hastenden Zeit nicht nervös?

Wählen Sie selbst

zwischen 2 Getränken, die beide den gleichen Genup gewähren,

wovon Ihnen aber nur eines - der Kaffee Hag - volle Garantie

für gänzliche Harmlosigkeit bietet.

Sie suchen im Kaffeegenup das zarte, blumige Àroma und den köstlichen

edlen Geschmack. Diese Werte finden Sie im Kaffee Hag, wie Sie es

besser nicht wünschen könnten.

Kaffee Hag besteht aus den höchsten Qualitäts-

Sorten und gelangt stets frisch geröstet und in

immer gleicher Güte in den Handel.

Das Wohlbefinden Ihrer Familie'

ist Ihnen anvertraut. Sie sind sich jetzt bewupt, dap das Koffein im Kaffee

es gefährden kann und werden daher gern einen etwas höheren Preis für
den unschädlichen Kaffee Hag auslegen. Seien Sie überzeugt, es macht

sich bezahlt.

Selbst Ihren Kindern dürfen Sie ohne Bedenken Kaffee Hag geben; Sie

werden ihn als Zugabe zur Milch nidit mehr missen wollen.

Ihr Gatte wird Ihre Fürsorge loben. Àuch wird Kaffee Hag
Ihren tiefen, erquickenden Schlaf nicht im geringsten behindern

und dazu beitragen, Ihr frisches, blühendes Aussehen zu erhalten.

Sie werden nodj heute

einen Versuch mit Kaffee Hag machen wollen. Ein gefälliges,

weipes Paket wartet im nädisten Laden auf Sie. -
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